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11. Sitzung  des Bund-Länder-Gremiums zum „Gesamtkonzept 

Elbe“ am 26.04.2016 

 
Ergebnisprotokoll 

 
 
Ort:    BMVI in Berlin, Invalidenstr. 44, Raum K1 
Teilnehmer:  siehe Anlage 

 
 
TOP 1 Begrüßung,  Aktuelles 

 
Zur Tagesordnung gibt es keine Ergänzungen. 

 

Zur Ergebnisniederschrift der 10. Sitzung des Bund –Länder-Gremiums vom 02.11.2015 

gibt es keine Änderungswünsche oder Ergänzungen. 

 
TOP 2 Sachstand aus dem Beratergremium 

 
Anhand der Tischvorlage werden von der Moderation die bisherigen Schritte und der 

weitere Fahrplan im Beratergremium (BG) erläutert. Mit der Vergabe von Prüfaufträgen 

durch das BG wurden Diskussionen angestoßen und Klärungen zu bestimmten Fragen 

herbeigeführt. 

Dem BLG wird ein Vorschlag für die Gliederung des Gesamtkonzeptes vorgestellt mit dem 

Hinweis, dass Änderungswünsche schriftlich nachgereicht werden können. 

 

 
TOP 3 Leitlinien für das Soll-Konzept 
 

Auf der Grundlage der Geschäftsordnung für das Gesamtkonzept Elbe sollen für die 

stufenweise Konkretisierung des Soll-Konzepts Leitlinien formuliert werden. Die 

Bedeutung dieser Leitlinien wird von der GDWS vorgestellt und erläutert. Insgesamt 

wurden 10 Themencluster gebildet. Zu den ersten 5 Themen liegen bereits Leitlinien von 

der Bund-Länder-Arbeitsgruppe im Entwurf vor, die dem BG am 12.04.2016 vorgestellt 

wurden. Weitere Leitlinien sind in Bearbeitung. Die Reihenfolge der Abarbeitung wurde 

im BG priorisiert. 

Zum allgemeinen Verständnis wurde der Zusammenhang zwischen den Themenclustern 

„Niedrigwasseroptimierung“ und „Erosionsreduzierung durch Querschnittsaufweitung“ 

ausführlicher erläutert.   

 

Die Homepage für das Gesamtkonzept Elbe ist jetzt online: www.gesamtkonzept-

elbe.bund.de . Hiermit wird der Öffentlichkeit ein großes Spektrum von Informationen 

rund um das Gesamtkonzept Elbe zugänglich gemacht. 

 

In der nachfolgenden Diskussion stand die vom BG vorgenommene Priorisierung der 

Themencluster in der Kritik. Auch wenn die Nummerierung lediglich die 

Abarbeitungsreihenfolge wiedergibt, sollten Fehlinterpretationen ausgeschlossen werden 

und zum richtigen Verständnis über die Bildung gleichrangiger Themenblöcke 

nachgedacht werden. 

 

http://www.gesamtkonzept-elbe.bund.de/
http://www.gesamtkonzept-elbe.bund.de/
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Es wurde die Anregung aus dem BLG aufgegriffen, die Tabelle um eine Spalte 

„Prüffragen“ zu ergänzen.  

Das BLG wird gebeten, bis zum 11.05.2016 Prüffragen zu formulieren und schriftlich an 

die Geschäftsstelle zu übersenden um sie auf der nächsten BG-Sitzung am 17.05.2016 zu 

diskutieren. 

 

 

TOP 4 Regionalkonferenz am 23.05.2016 
 
Die Ziele der Regionalkonferenz und der vorgesehene Ablauf wurden von der Moderation 

vorgestellt. Mit dieser Veranstaltung sollen die Planungen einer breiten Öffentlichkeit 

vorgestellt werden und um Verständnis für die komplexen Themen und Lösungswege 

geworben werden. Gleichzeitig möchte man darüber Aufschluss erlangen, welche Fragen 

die Öffentlichkeit bewegen und welcher Nachbesserungsbedarf sich ggf. daraus ergibt. 

Es liegen bereits 80 -90 Anmeldungen vor. Die Räumlichkeiten im LHW Sachsen-Anhalt 

lassen eine Teilnahme von ca. 180 Personen zu.  

Zum Abschluss des Prozesses ist eine zweite Regionalkonferenz geplant. 

 

 
TOP 5  Sonstiges, Termine 
 

Sonstiges: 

 

Es wird darum gebeten, sehr sorgsam bei der Formulierung von Prüffragen vorzugehen. 

Im BLG herrscht Einigkeit darüber, dass zeitaufwändige Nebenthemen nicht zugelassen 

werden, um die Terminkette nicht zu gefährden.  

 

Termine: 

 

bis 11.05.2016 Übersendung der Prüffragen, die dann auf der nächsten Sitzung des 

Beratergremiums am 17.05.2016 zur Diskussion stehen. 

 

18.10.2016  12. Sitzung des Bund-Länder-Gremiums in Berlin 

   - Diskussion über den Entwurf des Gesamtkonzepts Elbe - 

 


